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GrMerzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mi ttelrhein - Kreis .
JI2 22 . Samstag , den 18 . März _ 1854 .
Rr . 6640 . Die Bitte des Handelsmanns k . R . Herbst in Lahr um Bestätigung

seiner Agentur zur Beförderung von Auswanderern betr .
ES wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß Kaufmann C . R . Herbst in Lahr unterm

Heutigen als Agent dev concesstonirten Auswanderuffgsbureaus Walther und Reinhardt in
Mannheim bestätigt wurde.

Karlsruhe , den 7 . März 1854.
Großh . Regierung des Mittelrheinkreises .

Rettig .
rät. Hintersad.

Nr . 7021 u . 22 . Die Bestätigung des Kaufmanns C . E . Rohrek von Pforzheim
als Agent der Auswanderungs - Gesellschaft Walther und Reinhardt in
Mannheim betr .
Kaufmann C . E . Rohrek von Pforzheim wurde unterm Heutigen als Agent des zum Ge-

schäft der Beförderung von Auswanderungen concesstonirten Handelshauses Walther und Rein¬
hardt in Mannheim bestätigt ; was hiermit znr öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Karlsruhe , den 10 . März 1854 .
Großh. Regierung des Mittelrheinkreises .

R ettig .
vät . Reumann .

Rr. 6618 . In Untersuchungssachen gegen Theilungscommissär Nikolaus Schäfer
von Muggensturm , wegen Amtsmißbrauchs .

Es wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß Nikolaus Schäfer von Muggensturm nach
Anordnung Großh. Justizministeriums vom 25 . v . M. , Nr . 2196 , aus der Liste der Theilungö -
Commiffäre gestrichen wurde .

Karlsruhe , den 7 . März 1854.
Großh . Regierung des Mittelrheinkreises .

Rettig .
rät. Hinterfad.

Auf den Antrag der Großh. Staatsanwälte bei den Hofgerichten werden auf den Grund der
$§. 3, 12, 18, 24, 28, i und 5, 32 , 36 des Preßgesetzes die polizeilich verfügten Beschlagnahmen
nachbenannter Nummern und Druckschriften gerichtlich bestätigt , und zugleich die Vernichtung aller
mit Beschlag belegten , ferner an öffentlichen Orten oder im Besitze der im gedachten Paragraphen

■ erwähnten Personen befindlichen Exemplare verfügt :
Bei dem Stabtamt Earlsruhe :

Nr . 8245 . Vom 9 . März 1854. Die Nr. 63 der „Augsburger Postzeitung " vom 5. d. M .
Nr . 8408 . Vom 13 . März 1854. Die Nr. 65 der „Augsburger Postzeitung " vom 7. d. M.
Nr . 8654 . Vom 14 . März 1854 . Die Nr . 67 der „Augsburger Postzritung " vom 9. d. M .

Bei dem Bezirksamt Ettlingen :
Rr. 5243 . Vom 9. März 1854. Die Nr. S des von Domvicar Höllmaper in Sprier

redigirten „christlichen Pilgers , katholisches Sonntaasblatt ."
Bei dem Bezirksamt Baden :

Rr. 5636 . Vom 9. März 1854. Die Rr. 16 des zu Stuttgart erscheinenden „Sonntagsblatts
für das christlich « Volk".

Bei dem Oberamt Bruchsal :
Rr. 8145. Vom 2. März 1854. Die Rr. 46 und 56 de» „deutschen Volksblatt«".
Rr . 8484 . Vom 7. März 1654 . Die Rr. 53 des „deutschen Volksblatt«".
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Bei dem Oberamt Heidelberg :
Nr . 845 . Dom 13 . März 1854 . Die Nr . 48 , 49 , ZV, 53 und 54 des „ Volksboten " .
Nr . 846 . Vom 13 . März 1854 . Die Nr . 51 des „ Mainzer Journals " .

Bei dem Bezirksamt Stockach :
Vom 7 . u . 9 . März 1854 . Die Nr . 49 , ZV u . 53 des „ deutschen Dolksblatts " und Nr . 10

des „ Sonntagsblatts für das christliche Volk " .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Nr . 7139 . Friedrich Geiser , Bürger von

Sasbachwalden , soll vor einigen Tagen nach Nord¬
amerika heimlich ausgewandert sein . Derselbe wird
daher aufgefordert , sich binnen vier Wochen da¬
hier zu stellen , widrigenfalls er des bad . Staats -
bürgerrcchts für verlustig erklärt , in die gesetzliche
Bermögensbuße und in die veranlaßten Kosten ver¬
fällt werden würde .

Achern , den 11 . März 1854 .
Großh . Bezirksamt .

Hippmann .
[ 3 ] Nr . 6201 . Ludwig Benkard von Unter -

ambringen , welcher sich ungeachtet der amtlichen
Aufforderung vom 10 . November 1852 über seinen
unerlaubten Austritt nicht gerechtfertigt hat und
inzwischen auch nicht zurückgekehrt ist , wird des
badischen Staats -, sowie des Ortsbürgerrechts für
verlustig erklärt und gegen ihn der dreiprozentige
Vermögensabzug erkannt .

Staufen , den 23 . Februar 1854 .
Großh . Bezirksamt .

Metzger .
Nr . 1732 . ( Landesverweisung .) Wilhel¬

mine Kabel von Oberbrüden , königlich württemb .
Oberamtsgerichts Backnang , durch Urtheil Großh .
Hofgerichts des Unterrheinkreises vom 7 . Januar
v . I . , Nr . 171 , wegen Diebstahls zu einer iy 2»
jährigen Arbeitshaus strafe und Landesverweisung
verurtheilt , wird morgen aus der Strafanstalt
entlassen und über die Landesgrenze transportirt ;
was unter Beifügen deren Signalements andurch
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird . Dieselbe
ist 21 Jahre alt , 5 ' 5 " groß , hat dunkelbraune
Haare und Augenbraunen , braune Augen , ovale Ge -
sichtSform , gesunde Gesichtsfarbe , gewölbte Stirne ,
stumpfe Rase , proportionirten Mund , gute Zähne
und rundes Kinn .

Bruchsal , den 13 . März 1853 .
Großh . Zucht - und Arbeitshausverwaltung .

Szuhany .

llntergerichttiche Aufforderungen
und Kundmachungen .

[ 2 ] Dir ledigen und volljährigen Johann Jo¬
seph und Franz Anton Daibe ^ von Rohrbach
sind zur Erbschaft an dem Nachlasse des ledig
verstorbenen Johann Martin Veit von da mitbe¬
rufen . Da deren Aufenthaltsort unbekannt ist , so
werden sie hiemit öffentlich aufgesordert , sich über
den Antritt besagter Erbschaft entweder persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte binnen drei

Monaten zu erklären , andernfalls diese Erbschaft
Denen zugetheilt werden wird , welchen sie zuge¬
kommen wäre , wenn sie , die Abwesenden , zur
Zeit des Erbanfalles nicht mehr gelebt hätten .

Eppingen , den 10 . März 1854 .
Großh . Amtsrevisorat .

Scholderer .
| 2 ] Xaver Lehmann von Sasbachwalden ist

vor mehreren Jahren nach Amerika ausgewandert
und von dessen Dasein nichts bekannt . Derselbe
ist nun zur Erbschaft seiner am 26 . Dezember
1853 verstorbenen Mutter , Franz Lehmann

' s
Ehefrau , Maria Anna Sackmann , berufen , und
wird mit Frist von drei Monaten zur Theilung
vorgeladen mit dem Bedeuten , daß im Nichtan -

melvungsfalle die Erbschaft lediglich Jenen zuge¬
theilt würde , welchen solche zukäme , wenn der
Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr
gelebt hätte .

Achern , den 10 . Marz 1854 .
Großh . Amtsrevisorat .

Lang .
( 21 Nr . 3388 . Der im Jahr 1847 nach Ame¬

rika ausgewanderte Johannes Joseph Hörner ,
ledig von Carlsdvrf , dessen Aufenthalt unbekannt ,
ist zur Erbschaft seiner verlebten Mutter , der An¬
ton Joseph Hörner ' s Wittwe , Maria Juliana ,
geb . Sch lind wein , berufen . Derselbe wird nun
aufgefordert , sich binnen 3 Monaten zur Empfang¬
nahme des aus 73 fl . 8 kr . bestehenden Erbtheils
anzumelden , widrigenfalls solcher lediglich Den¬
jenigen zugewiesen wird , denen er zugefallen wäre ,
wenn er zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Bruchsal , den 10 . März 1854 .
Großh . Amtsrevisorat .

Jauch .

| 3 ] Nr . 2071 . Die gesetzlichen Erben des am
12 . v. M . verstorbenen Bürgers und WirthS Jo¬
hann Düll von Oberbalbach haben auf dessen
Verlaffenschaft verzichtet und seine Wittwe hat nun
um Einweisung in Besitz und Gewähr derselben nach¬
gesucht . Es werden daher Diejenigen , welche Ein¬
sprache gegen dieser Gesuch machen wollen , aus -

gefordert , solche binnen sechs Wochen dahier vor¬
zubringen , widrigenfalls demselben stattgegebe «
würde .

Gerlachsheim , den 21 . Februar 1854 .
Großh . Bezirksamt .

Schneider .
[ 2 ] Rr . 2160 . ( Erbvorladung . ) Der nach

Nordamerika ausgewanderte Ferdinand Litt erst
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von Fessenbach ist zur Erbschaft seiner am 26 Ja¬
nuar d . I . verstorbenen Mutter, Elisabeths, geb .
Werber , gewesene Eheftau des Johann L i t t e r st
von da , berufen. Da dessen gegenwärtiger Aufent¬
haltsort unbekannt ist , so wird derselbe hiermit
aufgefordert , binnen 3 Monaten a dato Nachricht
von sich zu geben und seine Erbschaftsansprüche
an den Nachlaß seiner genannten Mutter geltend
zu machen , widrigenfalls derselbe lediglich Den¬
jenigen zugetheilt werden wird , welchen er zukäme ,
wenn er, Ferdinand Litterst , zur Zeit des Erb¬
anfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Offenburg , den 11 . März 1854.
Großh. Amtsrevisorat .

Bittmann .
[3] Nr . 5158 . (Verschollenheitserklä¬

rung .) Da die Aufforderung vom 25 . Juli 1852,Nr . 20,814 , ohne Erfolg geblieben ist , so wird
Wendelin Ripp von Wöschbach für verschollen
erklärt und sein Vermögen seinen nächsten Ver¬
wandten gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen
Besitz gegeben.

Durlach , den 22 . Februar 1854.
Großh. Oberamt.
Spangenberg .

(2] Nr . 6304 . Da Schreiner Mathias Him-
rnelsbach von Schutterthal auf die Aufforderung
vom 14. Februar 1852 , Nr. 6833 , keine Nach¬
richt von sich gegeben , wird derselbe für verschollenerklärt und fein Vermögen seinen nächsten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz gegeben .

Lahr , den 25. Februar 1854.
Großh . Oberamt.
K . Wieland .

(1) Der zur Erbschaft seines Vaters Michael
Bielhauer in Berwangen berufene , seit 2(4
Jahren an unbekannten Orten in Amerika abwe¬
sende Jakob Vielhauer , großjährig von Ber¬
wangen , wird hiermit aufgefordert , sich innerhalb3 Monaten a dato bei diesseitiger Stelle zu mel¬
den , ansonst der väterliche Nachlaß der Art ge-
theilt werden müßte, als wenn er, der Abwesende,
zur Zeit der Erbschastseröffnung nicht mehr gelebt
hätte.

Ep Pin gen , den 11 . März 1854.
Großh. Amtsrevisorat .

S ch o 1 d e r r r.
[ 2J Ehegcrichtliche Vorladung des Johann

Christian DÜrner , Obermüllers von Weilheim ,
Oberamts Kirchheim.

Nachdem bei dem rhegerichtlichen Senate des
Königlich Württrmbcrgisthen Gerichtshofs für den
Donaukreis die Ehefrau des Johann Christian
DÜrner , Obermüller « von Weilheim , Oberamts
Kirchheim , Anna Margaretha , geborene Sigel ,
wegen böslicher Verlaffung von Seiten ihres Ehe¬
mannes m» Erkennung des Ehescheidungsprocesses
gebeten und man derselben in diesem Gesuche will¬

fahrt, auch zur Verhandlung dieser Ehescheidungs¬
klagsache

Donnerstag , den 6 . Juli d. I .
bestimmt hat , so wird hiermit nicht nur gedachter
Johann Christian DÜrner , sondern cs werden
auch dessen Verwandten und Freunde , welche ihnin Rechten zu vertreten gesonnen sein sollten , .pe-
remtorisch vorgeladen , an jenem Tage , mit wel¬
chem die hierdurch anberaumte , den ersten , zweiten
und dritten Termin enthaltende Frist zu Ende geht,
vor dem ehegerichtlichen Senate des Königlichen
Gerichtshofs für den Donaukreis in Ulm , Mor¬
gens 9 Uhr , zu erscheinen , die Klagen der Ehe¬
frau anzuhören , darauf die Einreden in rechtlicher
Ordnung vorzutragen und sich ehegerichtlichen Er- ,
kenntnisses zu gewärtigen , indem Johann Christian
DÜrner erscheine an dem erwähnten Termine
oder erscheine nicht , auf des Gegentheils weiteres
Anrufen in dieser Ehescheidungssache ergehen wird ,
was Rechtens ist.

So beschlossen im ehegerichtlichen Senate des
Königlich Württembergischen Gerichtshofs für den
Donaukreis .

Ulm , den 23. Februar 1854.
Zeyer .

vdt . Högg .

Schuldenliquidationen der Auswanderer.
NachstehendePersonen haben um Auswanderungs -Er -

laubniß nachgesucht. Es werden daher alle Dirsrnigen ,
welche aus was immer für einem Grunde eine Forderungan dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche in der
hier unten dezeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
AmtSkanzlei um so gewiffer anzumelden und zu begrün¬den , alS ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verholfen werden könnte.

Aus dem Landamt Carlsruhe :
Friedrich Ludwig Ernst und Johann Adam

NeeS mit ihren Familien von Linkenheim , auf
Freitag, den 24. März d . I , Vormittags 10 Uhr ,
auf diesseitiger Landamtskanzlei .

Die ledige Magdalena Huber von Graben,
auf Freitag , den 24 . März d. I . , Vormittags
10 Uhr , auf diesseitiger Landamtskanzlei .

Johann Kühlwein ' s Wittwe von Trutschneu-
reuth , auf Freitgg, den 24 . März d. I . , Vor-
mittags 10 Uhr , auf diesseitiger Landamtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Breiten :
Die Bernhard Brauch ' S Wittwe von Gon¬

delsheim , auf Dienstag , den 28 . März d. I . ,
Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei.

Die ledige Christin» Britsch von Stein , auf
Dienstag , den 28 . März d. I . , Vormittags 9 Uhr,
auf diesseitiger Amtskanzlei.

Jakob Eisele mit seiner Familie von DiedelS -
heim , auf Dienstag , den 28. März d. I . . Vor¬
mittags 10 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei.

Au« de« Obrramt Bruchsal :
Friedrich Br «der , Sattler, Sebastian Heinz -
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mann mit Familie und Joseph Heinzmann ,
ledig von Mingolsheim , auf Donnerstag , den
30 . März d. I . , Vormittags 8 Uhr , auf diessei¬
tiger Oberamtskanzlei .

Peter Bindschädel mit seiner Familie von
Unteröwisheim , auf Donnerstag , den 30 . März
d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Ober¬

amtskanzlei .
Aus dem Oberamt Pforzheim :

Pius Flohr von Bilfingen , Jakob Burkhardt
von Würm , Michael Hofsäß von Göbrichen ,
Gottlieb Barth von Dürrn , Carl Karst von
Eisingen , Zkaver Frei von Ersingen , Daniel
Barth von Niefern , Friedrich Vollmer von
Huchenfeld , Ernst Walter von Bauschlott , auf
Donnerstag , den 23 . März d . I . , Vormittags
10 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

Lorenz Wüst , Thomas Schaufele , Mathias
Klatz , Mathias Geig es , Joh . Georg Billing ,
Jakob Ullmer , sämmtliche mit ihren Familien von
Göbrichen , auf Donnerstag , den 23 . März d . I . ,
Vormittags 11 Uhr , auf diesseitiger Oberamts¬

kanzlei . »

Carl Armbruster mit Familie von Jspringen ,
Georg Friedrich Lehmann mit Familie von
Langenalb , Friedrich Augenstern mit Familie
von Kieselbronn , Susanne Brandauer , ledig
vonOeschelbronn , Robert Leicht von Neuhausen ,
Andreas Ritter mit Familie von Weiler , Carl
Friedrich Bitte ! , ledig von Eutingen , auf
Donnerstag , den 30 . März d. I . , Vormittags
10 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Bühl :
Julian Detter mit seiner Familie von Affen¬

thal , auf Samstag , den 18 . März d . I . , Vor¬

mittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Philipp H öll von Kappelwindeck will mit seiner
Familie eine Versuchsreise nach Amerika machen ,
dessen Gläubiger werden aufgesordert , etwaige Ein¬

wendungen hiergegen binnm acht Tagen auf dies¬

seitiger Amtskanzlei zu begründen .

Pius Linz , Schneidermeister Lorenz Linz und
Schneidermeister Magnus Bau mann mit ihren
Familien von Kappelwindeck , auf Mittwoch , den
22 . März d. I . , Vormittags 8 Uhr , auf diessei¬
tiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Achern :
Magdalena Schott und deren Sohn Heinrich

Schott von Achern , auf Dienstag , den 21 . März
d . I ., Vormittags 8 Uhr , aus diesseitiger Amts¬

kanzlei .
Kühler Joseph Baumgratz , dessen Ehefrau ,

Katharina , geb . Baumann und deren Kinder
Clara , Philippina , Fridolin , Wilhelmine , Jda ,
Joseph , Bafil und Louis Baumgratz von Ober -
achern , auf Dienstag , den 28 . März d. I ., Vor -
« ittag « 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Conrad Hausmann und dessen Ehefrau , Ca -

tharina , geb . Ebert von Waldulm , auf Dienstag ,
den 28 . März d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger Amtskanzlei .

Aus dem Oberamt Offenbnrg :
Erhard Stolzer ' s Wittwe von Griesheim ,

Heinrich Burger von Griesheim , Joh . Hirsch -
b ih l von Schutterwald , auf Dienstag , den 28 . März
d. I ., Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger Ober¬
amtskanzlei . _

Schulde nliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus was im¬

mer für einem Grunde an die Maffe nachstehender Per¬
sonen Ansprüche machen wollen , aufgefordert , solche in
der hier unten zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfah¬
ren angeordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬

vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unterpfandsrcchte
unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden und
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln , zu
bezeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug auf die
Bestimmung des Massepflegers , Gläubigerausichusses und
den etwa zu Stande kommenden Borg - oder Nachlaßver -
glcich , die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬
schienenen beigetreten angesehen werden sollen .

Aus dem Oberamt Durlach :
sl ) An das in Gant erkannte Vermögen des

Schmiedmeistcrs Christoph Kern von Berghausen ,
auf Mittwoch , den 12 . April d . I . , Vormittags
9 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

Nr . 5812 . Die Gant des Kaufmanns Joseph
Hammer von hier betr . , wird erkannt : Es
sei gegen Kaufmann Joseph Hammer dahier unter
nachträglicher Feststellung des Anfangszieles seines
Zahlungsunvermögens das Gantverfahren zu eröff¬
nen . V . R . W .

Zugleich wird den Schuldnern des Gantmanne »
bei Vermeidung doppelter Zahlung untersagt , ir¬

gend Zahlungen an den Gantmaun zu machen .
B/rden , den 10 . März 1854 .

Großh . Bezirksamt ,
v. Cloßmann .

Kaufantrag .
Nr . 1762 . ( Verkauf von altem Papier .)

Montag , den 20 . März d. I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

werden bei Unterzeichneter Stelle ungefähr 2 %
Zentner alte Rechnungen , Akten und Bücher , vor¬

behaltlich höherer Genehmigung , öffentlich an den

Meistbietenden versteigert .

Bruchsal , den 13 . März 1854 .

Großh . Zucht - und Arbeitshansverwaltung .

Earlsrnhe . Redaktion, Druck und Verlag von Friedrich Guisch .
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